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ALBBRUCK · WEILHEIM

ÜHLINGEN-BIRKENDORF

Deutschland“ zu, den er schon 2005
einheimsen konnte. „Sich gegen die
übermächtige Konkurrenz aus Öster-
reich und die gesamte Brennerelite
Mitteleuropas durchzusetzen und
einmal die Nase ganz vorn zu haben,
das ist schon ein ganz besonderes
Gefühl“, so Edmund Marder. 

Das Urteil der Fachkollegen:
„Das ist einer, der das Brennen
liebt und lebt, ein unverbesser-
licher Kritiker, der selbst die
höchsten Anforderungen an
seine eigenen Produkte
stellt“. Zu Edelbränden des
Jahres kürte die Jury die
„Zwetschge im Eichen-
fass“, den „Weintrester
Gewürztraminer“ und
den „Vogelbeer-
brand“, der für seine
„inspirierende, dich-
te und sehr authenti-
sche Vogelbeer-Aromatik,
die keine Wünsche offen lässt“ mit der

Höchstnote von 20
Punkten ausgezeichnet

wurde. Trotz der vielen
Auszeichnungen und Me-

daillen, die Edmund Marder
im Laufe seiner Brennerkar-

riere bereits entgegennehmen
konnte, ist der Titel des Ge-
samtsiegers der Destillata 2007
die absolute Krönung seiner
bisherigen Laufbahn. Doch die-

ser Titelgewinn ist kein Zufalls-
produkt: Edmund Marder hat

sich seit vielen Jahren im Spitzen-
feld etabliert, er pflegt beständig

die Kontakte zu den
Brennerkollegen. Er

hat eine Jurorenausbil-
dung mitgemacht und
in Fachkreisen wird sei-
ne Kompetenz ge-
schätzt. 

Edmund Marder übernahm 1987
den väterlichen Betrieb und erweiter-
te sein Sortiment mit zahlreichen neu-

Albbruck – Dabei wurden fast 1500
Brände zur Prämierung angestellt. Da-
mit ging der begehrte Titel zum dritten
Mal in der 16-jährigen Geschichte der
Destillata-Prämierung an einen aus-
ländischen Teilnehmer. Gleichzeitig
fiel dem erfolgreichen Brenner aus
Unteralpfen der Titel „Landessieger

en Kreationen. Zurzeit
steht in der Fichtenhof-
brennerei der nächste
Generationswechsel
an: Sohn Stefan ist vor

einigen Jahren in die Fußstapfen sei-
nes Vaters getreten und hat sich bei
der DLG-Prämierung schon seine ers-
ten Sporen verdient.

„Das ist einer, der das
Brennen liebt und lebt“

Urteil der Jury

Glücklicher Sieger.
Edmund Marder
(Mitte), Seniorchef
der Unteralpfener
Fichtenhofbren-
nerei, wurde auf der
Destillata zum
Sieger gekürt. Sein
Titel: Edelbrenner
des Jahres – Gold.
Neben ihm zwei
Brenner aus Öster-
reich, die den Titel
in Silber und Bronze
erhielten. 

B I L D :  D I N O R T

Edmund Marder „Edelbrenner des Jahres“

Einen spektakulären Erfolg kann
Edmund Marder, der Seniorchef der
Unteralpfener Fichtenhof-Bren-
nerei, verbuchen: Bei der „Des-
tillata“, einer internationalen
Branntwein-Messe, die auf der
Festung Kufstein in Österreich
stattfand, setzte sich Marder gegen
die Konkurrenz aus acht Ländern
und 170 Destillerien durch und
eroberte den Titel: „Edelbrenner
des Jahres – Gold“. 

VON
MANFRED DINORT

Untermettingen (sbw) Es war der Hö-
hepunkt des vergangenen Vereinsjah-
res: die Fahrt nach Rom, mit der Füh-
rung durch die päpstlichen Gärten in
Castel Gandolfo durch Papstsekretär
Georg Gänswein. Viele Erinnerungen
wurden wach an der Hauptversamm-
lung des Cäcilienvereins, so der Name
des Kirchenchors Untermettingen.

Ein großes Pensum hatte die Sän-
gerschar zu absolvieren, was aus dem
Bericht von Schriftführer Erich Gan-
tert hervorging. Zehn kirchliche und
zwei weltliche Anlässe wurden durch
Chorgesang geprägt. Dazu kamen 42
Proben, wobei der Probenbesuch sich
gegenüber dem vergangenen Jahr auf
79 Prozent ( 2005: 75 Prozent) steiger-
te. Bester Probenbesucher war Karl
Gromann, der keine Probe versäumte. 

Über die Finanzen informierte Sil-
via Brogle. Präses Pfarrer Thomas Fritz
dankte und lobte den Cäcilienverein

für sein „eifriges Singen“. Der Chor be-
reichere durch seine Musik das Kir-
chenjahr. Für langjährige Treue zum
Kirchenchor konnten Vorsitzende
Claudia Hasenfratz und Pfarrer Tho-
mas Fritz Silvia Brogle für 30 Jahre mit

der Ernennung zum Ehrenmitglied
auszeichnen. Maria Matt singt schon
seit 45 Jahren mit. Dank galt auch dem
77 Jahre alten Chorleiter Egon Böhler.

Ortsvorsteher Roland Kromer dank-
te für das Engagement: „Der Chor ist

ein wichtiges Mosaik im Gefüge der
aktiven Dorfgemeinschaft, aber auch
eine Bereicherung bei weltlichen An-
lässen.“ Er hofft, dass der Chor die
Bürgerversammlung mitgestaltet. 

Die Neuwahlen bestätigten den Vor-
stand: Vorsitzende Claudia Hasen-
fratz, Stellvertreterin Brigitte
Bichlmeier, Schriftführer Erich Gan-
tert, Kassiererin Silvia Brogle, die Bei-
sitzer Ingrid Bächle und Karl Jäger
wurden wieder gewählt. Notenwartin
ist Regina Lamy.

Erinnerungen an ewige Stadt
Kirchenchor Untermettingen blickt bei Hauptversammlung auf Romfahrt zurück – Ehrung für Silvia Brogle und Maria Matt 

Präses Pfarrer Thomas Fritz und Kirchenchor-Vorsitzende Claudia Hasenfratz
(rechts) konnten zwei langjährige Sängerinnen auszeichnen, von links Silvia
Brogle und Maria Stoll. B I L D :  S T E I N H A R T  

Der Kirchenchor Untermettingen ist
281 Jahre alt. Er hat 25 aktive
Sänger. Chorleiter ist Egon Böhler.
Kontakt: Vorsitzende Claudia Ha-
senfratz, Telefon 07743/93 39 42.

Der Kirchenchor

Weilheim (bin) Als Anerkennung für
ihre 25-jährige Vereinszugehörigkeit
erhielten Roswitha Albrecht, Erna
Ploß, Waltraud Orsari und Renate
Schlachter die „Silberne Biene“, die
höchste Auszeichnung des Landfrau-
enverbandes. Gerda Boll aus dem
Führungsteam der Weilheimer Land-
frauen: „Das Symbol soll nicht nur als
Auszeichnung für jahrelange Mit-
gliedschaft, sondern ein Ausdruck des
Dankes für die selbstlose Einsatzbe-
reitschaft zum Wohle der Allgemein-
heit sein.“

Rundum positiv fiel der Jahresrück-
blick von Gerda Boll, Ursel Preiser und
Gerda Gamp aus, die seit vier Jahren
als Team den Weilheimer Landfrauen-
verein leiten. Ein großartiger Erfolg

war einmal mehr der Adventsbasar.
Aus dem Erlös spendeten die Land-
frauen 750 Euro an das „Netzwerk Ra-
fael“, das durch Aufklärung Mädchen
und junge Frauen in Afrika vor Geni-

talverstümmelung durch Beschnei-
dung bewahren will. Eine weitere
Spende in gleicher Höhe erhielt der
„Förderverein für krebskranke Kin-
der“ in Freiburg.

Vielfältig sind die Arbeitseinsätze
der Landfrauen. Seit Jahren ist die Ver-
pflegung der Spender bei den drei
Blutspende-Aktionen des Roten Kreu-
zes in Weilheim fester Bestandteil im
Programm. Die regelmäßige Pflege
der Anlagen rund um den Weilheimer
Dorfbrunnen und der Friedhofswege
gehörten ebenso zu den selbst aufer-
legten Pflichten wie die Veranstaltung
eines Seniorennachmittags für die Al-
tenwerke Weilheim und Nöggen-
schwiel im Bürgersaal des Weilheimer
Rathauses. Ein umfangreiches Pro-

gramm mit Vorträgen, Exkursionen
und Bastelabenden vervollständigte
das Veranstaltungsangebot. 

Beeindruckt vom Führungsstil der
Weilheimer Landfrauen zeigte sich

Bürgermeister Roland Arzner: „Das ist
Frauenpower mit viel Dynamik. Man-
che Männer in streng hierarchisch ge-
führten Vereinen könnten hier viel ler-
nen.“

V E R E I N E

Fleißig wie die Bienen
Landfrauen Weilheim zeichnen Mitglieder aus – Bürgermeister lobt Vorstandsarbeit

Die „Silberne Biene“ als Dank und Anerkennung erhielten die Weilheimer
Landfrauen Roswitha Albrecht, Waltraud Orsari, Renate Schlachter und Erna
Ploß (von links). Gerda Boll (rechts) aus dem Vorstandsteam überreichte die
Auszeichnungen. B I L D :  B I N G O L D

Albbruck (tao) Ihren Protest gegen die
Kürzung des Regionalverkehrs auf der
Hochrheinstrecke drückten die Frak-
tionen der SPD, der Freien Wähler und
der Grünen in einer Resolution aus,
die an Bürgermeister Gernot Strohm
gerichtet wurde. Sie soll dem Gemein-
derat in seiner nächsten Sitzung zur
Abstimmung vorgelegt werden. Ziel
der Resolution ist, auf der Basis eines
Gemeinderatsbeschlusses, die Lan-
desregierung aufzufordern, sich ener-
gisch dafür einzusetzen, dass die ge-
planten Kürzungen des Fahrplanes
zurückgenommen werden. Der öf-
fentliche Nahverkehr sollte im Gegen-
teil durch erweiterte Angebote attrak-
tiver gestaltet werden. „Die beschlos-
senen Streichungen bedeuten eine
deutlich spürbare Benachteiligung
des ländlichen Raumes und führen zu
einem weiteren Attraktivitätsverlust
auf der auch von Berufspendlern stark
frequentierten Hochrheinstrecke“, so
begründet Erwin Wolpert von den
Grünen den Antrag.

Die Kürzungen würden dazu füh-
ren, dass neben vielen anderen Bahn-
kunden die Berufspendler, die bisher
den öffentlichen Nahverkehr genutzt
hätten, gezwungen seien, wieder auf
das Auto umzusteigen, so befürchtet
Helga Dietenberger, Fraktionsspre-
cherin der SPD. „Wenn die Verbindun-
gen in den Randzeiten und an den Wo-
chenenden ersatzlos entfallen, wird
der Individualverkehr weiter zuneh-
men und die Akzeptanz der öffentli-
chen Verkehrsmittel zurückgehen“,
urteilt Franz Brüstle, Sprecher der
Freien Wähler. In Zeiten des Klima-
wandels seien dies die falschen Signa-
le und stünden im krassen Gegensatz
zu den Lippenbekenntnissen der Bun-
des- und Landespolitiker, den Klima-
wandel zu stoppen. „Einsparungen zu
Gunsten des Prestigeobjektes Bahn 21
in Stuttgart halten wir für verfehlt“, so
eine weitere Mahnung an die Landes-
regierung.

Protest gegen
Bahn-Kürzung
Resolution im Gemeinderat

AB MITTWOCH

Straßensperrung
Ühlingen-Birkendorf – An der
Kreisstraße von Witznau nach
Berau finden in dieser woche Fels-
sicherungsarbeiten statt. Aus die-
sem Grund ist der Streckenab-
schnitt am Mittwoch und Donners-
tag, 21./22. März, jeweils ab 9 Uhr
morgens, halbseitig für den Verkehr
gesperrt. In unregelmäßigen ab-
ständen sind nach Auskunft des
Straßenverkehrsamtes auch Voll-
sperrungen erforderlich, die jeweils
maximal 15 Minuten dauern.

SKICLUB

Zum Alpenrock in Ischgl
Weilheim (bin) Der WSC Bannholz-
Höchenschwand macht vom 20.
bis 22. April eine Skiausfahrt nach
Ischgl. Die Unterbringung erfolgt in
einem zentrumsnahen Hotel in
Ischgl. Am Sonntag, 22. April,
besteht die Möglichkeit das Konzert
von Italiens Rock-Ikone Gianna
Nannini auf der Alp Trida zu be-
suchen. Je nach Teilnehmerzahl
erfolgt die Anfahrt in Fahrgemein-
schaften oder Bus. Anmeldung und
ausführliche Informationen bei
Markus Probst, 07672/90 66 62.

DRK-ORTSVEREIN

Blutspendeaktion
Weilheim (bin) Eine Blutspende-
aktion des DRK findet am Montag,
2. April, von 16 bis 20 Uhr, in der
Weilheimer Nägeleberghalle statt.
Wegen des derzeitigen Mangels an
rhesusnegativem Blut sollten sich
gerade auch auch Blutspender mit
dieser Blutgruppe zum Termin
einfinden.

24. MÄRZ

Kinder-Bibel-Tag 
Ühlingen-Birkendorf (sbw) Der
Kinder-Bibel-Tag der evangelischen
Kirchengemeinde Ühlingen-Bir-
kendorf findet am Samstag, 24.
März von 14 bis 17 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Ühlingen statt.
Der Tag steht im Zeichen des Welt-
gebetslandes Paraguay. Anmeldung
bei Ines von Germersheim, 07743/
1217. Am Sonntag, 25. März, 10.30
Uhr findet dazu ein Familiengottes-
dienst in der evangelischen Kirche
in Grafenhausen statt. 

N A C H R I C H T E N

Nöggenschwiel (bin) Einmal mehr äh-
nelte die Hauptversammlung des Ten-
nisclubs Gesamtgemeinde (TC Gg)
Weilheim eher einer Vorstandssit-
zung: Nur zwei der anwesenden Ver-
einsmitglieder gehörten nicht dem
Vorstand an. Das offenkundige Desin-
teresse der Mitglieder an den Mitglie-
derversammlungen steht im krassen
Gegensatz zu den die sportlichen Ak-
tivitäten und den damit verbundenen
Ambitionen. Vorsitzender Walter Eb-
ner brachte es auf den Punkt: „Der
Tennisclub lebt immer mehr. Mit über
200 freiwillig geleisteten Arbeitstun-
den zeigen unsere Mitglieder ihr Inte-
resse am Verein.“ 

Erstmals wird der TC Gg Weilheim
in der kommenden Saison mit einer
Damenmannschaft am Ligabetrieb
teilnehmen. Die zwölf Damen um
Topspielerin Julia Jocher treten in der
1. Kreisliga an. Trainer ist Karl Sirch
aus Weilheim. Zum ersten Spiel müs-
sen die Damen am 6. Mai beim TC St.
Blasien antreten. Erfolgreich verlief
die vergangene Saison für die Herren-
mannschaft, die ebenfalls von Karl
Sirch sportlich betreut wird. Nach
schlechtem Start schafften es die Spie-
ler um Heiko Schultz letztlich noch, in
die 2. Kreisliga aufzusteigen.

Grundlage für den Boom im Weilh-
eimer Tennisclub ist nicht zuletzt die
vorbildliche Nachwuchsarbeit. Unter
der Leitung von Jugendwart Heiko
Schultz haben im vergangenen Jahr 45
Mädchen und Jungen im Alter von
sechs bis 18 Jahren am Jugendtraining
teilgenommen. Kosten entstanden
den Jugendlichen nicht.

Die vereinsinternen Meisterschaf-
ten gewannen in der letzten Saison
Traudel Steffen und Heiko Schultz.

Kaum Veränderungen ergaben die
Teilwahlen. Die Versammlung bestä-
tigte den Vorsitzenden Walter Ebner,
Schriftführer Dieter Häberle, Platz-
wart Roland Villinger und Sportwart
Norbert Ebi in ihren Ämtern. Neu im
Vorstand des Tennisclubs ist Sabine
Deck als Beisitzerin. Der Posten war
ein Jahr lang vakant. 

Der Tennisclub Gesamtgemeinde (TC
Gg) Weilheim wurde 1987 gegründet. Er
hat derzeit 103 Mitglieder. Die Herren-
mannschaft nimmt seit 2003 am Liga-
betrieb teil. Kontakt: Walter Ebner, Telefon
07755/482, 
E-Mail: w.ebner-ifa@t-online.de

Sportlich 
sehr aktiv

Tennisclub tagt

Ein Frauenfrühstück veranstaltet die
katholische Frauengemeinschaft
Berau-Brenden am Mittwoch, 21.
März, 8.30 Uhr, im Schwester-Agnes-
Haus in Berau. Helga Bernauer (Alb-
bruck) spricht über das Leben der
heiligen Therese von Lisieux. (sbw)

Der Förderverein St.Leodegar in
Riedern am Wald hält am Donners-
tag, 22. März, 19.30 Uhr, im Pfarrsaal
die Mitgliederversammlung ab. (sg)

Der TuS Weilheim hält am Freitag,
23. März, 20 Uhr, die Hauptver-
sammlung in der „Bergstube“ ab. Es
gibt Wahlen. (bin) 

Die SG Schlüchttal lädt zum Preis-
jass am Freitag, 23. März, 20 Uhr, ins
Vereinsheim nach Ühlingen ein.
Anmeldungen bei Carsten Vogt,
07743/919 886 oder 07743/312. (sbw)

K U R Z  N O T I E R T

Der Landfrauenverein Weilheim
wurde 1957 gegründet. Er hat
derzeit 80 Mitglieder. Seit vier
Jahren leitet ein Team aus drei
Frauen den Verein. Gerda Boll,
Gerda Gamp und Ursel Preiser sind
gleichberechtigte Vorsitzende des
Vereins. Kontakt: Gerda Boll, Telefon
07741/18 36. 

Die Landfrauen

Edmund Marder übernahm 1987
den Brennereibetrieb seines Vaters.
Ein selbstgebrannter Kirsch be-
scherte ihm ein Jahr später, bei der
DLG-Prämierung in Offenburg, die
erste Goldmedaille. 2005 wurde er
zum dritten Mal in Folge erfolg-
reichster Teilnehmer bei der DLG-
Prämierung und bestätigte damit
seine Spitzenstellung unter den
deutschen Kleinbrennern. 

Die Brennerei

Gold für edlen Brand


